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SCHWEIZER-VEREIN
im Fürstentum Liechtenstein

Vaduz, im Juli 1960

Mitteilungsblatt für die Schweizer im Fürstentum Liechtenstein,
herausgegeben vom Vorstand des Schweizer-Vereins.

Zum 1. August

Botschaft des Bundespräsidenten an die Schweizer im Ausland
zum 1. August 1960.

Während Ihr diese Botschaft hört, wird in den etwa dreitausend
Gemeinden unseres Landes wie in den Gemeinschaften, die Ihr im
Ausland bildet, der 1. August gefeiert. Eure Treue zur Heimat
zeigt sich heute stärker und lebendiger denn je. An diesem Festtag

wenden sich die Gedanken der in der Heimat versammelten
Schweizer mit Zuneigung und Dankbarkeit zu Euch. Mit Zuneigung,
weil die geistigen Bande, die uns vereinigen, nicht durch die
trennende Entfernung gelockert werden können. Mit Dankbarkeit,
weil Eure Tätigkeit zum Aufschwung und zur Ausstrahlung unseres
Landes beiträgt.
Politische und wirtschaftliche Umwälzungen haben in manchen
Ländern viele von Euch in Schwierigkeiten gebracht. Es liegt
uns daran, Euch wissen und fühlen zu lassen, dass Eure Sorgen
auch unsere Sorgen sind. Wo Ihr seid, dient Ihr der gemeinsamen
Sache; Ihr vertretet im Auslande die Tradition und das Ideal
unseres Landes. Gemeinsam müssen wir uns bemühen, dieses Erbe
vor den zerstörenden Einflüssen, die sich heute in der Welt
bemerkbar machen, zu schützen.
Im Namen des Bundesrates und des Schweizervolks übermittle ich
Euch den Gruss der Heimat und entbiete Euch und Euren Familien
die wärmsten Wünsche.

Max Petitpierre
Bundespräsident

Auszug aus dem Bundesbrief von 1291

Im Namen Gottes, Amen,
Es ist ehrbares Herkommen und dient dem gemeinsamen Wohl, dass
Bünde und Abmachungen, die Ruhe und Frieden fördern, mit Brief
und Siegel gefertigt werden.
Darum sei es jedermann kundgetan, dass die Männer des Landes
Uri und die Talgemeinden von Schwyz sowie die Männer von
Unterwaiden, des untern Tales, in Anbetracht der Gefahren (der Arglist)
der Zeit und um sich und ihre Habe besser schützen und im alten
Recht zu wahren, sich das Treuwort versprochen haben, einander
mit Hilfe, Rat und Förderung, mit Leib und Gut, mit aller Kraft
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